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HERZLICH WILLKOMMEN 

 

Herzlich Willkommen an alle Zuschauer und Fans, die am heutigen 

Feiertag den Weg auf unsere Regeninsel gefunden haben.  

 

Unser besonderer Gruß gilt den Gästen aus Lindberg mit all ihren 

mitgereisten Fans.  

Als Schiedsrichter begrüßen wir für die Erste Mannschaft Herrn 

Michael Holzapfel. 

 

Nach dem SV Arnbruck gibt heute das nächste absolute Spitzenteam 

seine Visitenkarte in Viechtach ab.  

 

Auch die Zweite steht vor einer harten Aufgabe, gewann man doch das 

Hinspiel nur knapp, während die Erste in Lindberg knapp an einem 

Teilerfolg vorbeischrammte. 

 

Nachdem die Aufstiegshoffnungen nach der Frühjahrsmisere verflogen 

sind, will man dem Meisterschaftsaspiranten aus Lindberg jedoch 

Paroli bieten und alles versuchen die drei Punkte auf der heimischen 

Regeninsel zu behalten.  

 

Die Zweite will nach dem Ausrutscher des SVA am letzten 

Wochenende den Druck auf den Spitzenreiter weiter aufrecht erhalten 

und mit drei Punkten in den Mai starten. 

 

 

 

Viel Spaß bei den Spielen und gute Unterhaltung wünscht der 

 

1. FC 1919 VIECHTACH  
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HEUTE AUF DER REGENINSEL 

 

 

 

De 

In der Kreisklasse ist der TSV seit jeher ein Aspirant auf die obersten 

Ränge. In dieser Saison bestätigt das Gansaldorf seine Platzierungen 

der letzten Jahre und spielt mit dem SV Arnbruck in einer eigenen Liga 

um die Meisterschaft.  

Die Offensive um Torjäger Marchl und Kreativgeist Schreder ist 

zweifelsohne das Prunkstück in einer ausgeglichenen Mannschaft. 

Diese gilt es in den Griff zu bekommen, will man die Punkte auf der 

Insel behalten.  

 

 

 

 

 

 

  

Unser heutiger Gast: TSV Lindberg 

  



- 4 - 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



- 5 - 
 

 

RÜCKBLICK ERSTE 

 
Nach der Nullnummer gegen den TSV Bodenmais stieg nur 2 Tage später am 

Ostermontag das nachzuholende Spitzenspiel des 20. Spieltags zwischen dem FC 

Viechtach und dem Tabellenzweiten SV Arnbruck auf der Regeninsel. Vor rund 300 

Zuschauern konnte sich der SVA mit einem knappen 0:1 Erfolg vom FC weiter 

absetzen und gilt nun als heißer Anwärter auf den Aufstieg in die Kreisliga. 

In einem Spiel ohne nennenswerte Torchancen war es Gästetrainer Christian 

Mühlbauer, der in der 14. Spielminute einen Fehler der Heimelf im Aufbauspiel eiskalt 

nutzte und mit einem Schuss ins linke untere Eck den spielentscheidenden Treffer 

beisteuerte. Viechtach zeigte sich in der Folge defensiv stabiler als in den Vorwochen 

und ließ nur wenig zu, konnte sich aber dadurch nur wenige Offensivaktionen 

erspielen. Das Spiel blieb bis zum Schluss offen, dem FC gelang der erhoffte 

Ausgleich aber nicht mehr. 

Durch die bereits 8. Niederlage in dieser Saison fällt der FC nun auf den 4. Platz 

zurück und kann in den Nächsten Partien befreit aufspielen, da es nur für die 

Mannschaft nur noch um die goldene Ananas gehté 

 

Nach dem 0:1 gegen den SV Arnbruck, stand zum 22. Spieltag das Auswärtsspiel bei 

der SG Gotteszell / Teisnach auf dem Plan. Die torreiche Partie endete mit 4:3 

zugunsten der Gastgeber, die damit bis auf einen Zähler an den FC heranrücken 

konnten. 

In einem ausgeglichenen Spiel mit Chancen auf beiden Seiten erwischte der FC den 

besseren Start, nachdem Sebastian Tremmel bereits in der 7. Minute per Abstauber 

seine Farben mit 0:1 in Führung brachte. Die Freude währte allerdings nur 2 Minuten, 

ehe die SG den Ausgleich nach einem Fehler in der Viechtacher Defensive erzielte. 

Umgehend nach dem Seitenwechsel war es der ehemalige FC´ler Mario Steininger, 

der die 2:1 Führung für die Heimelf herstellte. In der 61. Minute wuchtete Patrick Preuß 

nach einer Einzelaktion den Ball zum erneuten Ausgleich unter die Latte. Mit einem 

Traumtor Marke ĂTor des Monatsñ in den Winkel, ging die SG erneut in F¿hrung (72. 

Minute), welche zum wiederholten Mal durch Mario Steininger per Kopf zum 4:2 

ausgebaut wurde. Kurz vor Schluss fiel noch der 4:3 Anschlusstreffer durch Sebastian 

Tremmel, der bei einem Freistoß am schnellsten reagierte und frei vor dem 

gegnerischen TW den Überblick behielt. 

Durch die nächste Niederlage hält die sportliche Talfahrt beim FC weiter an, mit nun 5 

Niederlagen und 1 Unentschieden läuft die Rückrunde bisher alles andere als 

zufriedenstellend für die Verantwortlichen beim FC. 
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RÜCKBLICK ZWEITE 
 

Zum Topspiel reiste vor zwei Wochen der SVA an.  

Die dezimierte Reil-Elf begann spielstark und war von Beginn an optisch 

überlegen. Diese Überlegenheit konnte aber nicht in Torchancen umgemünzt 

werden.  

So ließ man den SV Arnbruck mehr ins Spiel kommen und verursachte durch 

Grassl nach 38 Minuten einen Handelfmeter. TW Lobmeier konnte den ersten 

Versuch parieren, war jedoch gegen den Nachschuss machtlos. Es sollte 

jedoch noch dicker für den FCV kommen, als Grassl nach einem 

Pfostentreffer und einem angeblichen Foul die Nerven verlor und wegen einer 

Tätlichkeit mit Rot vom Platz gestellt wurde.  

In der zweiten Hälfte war man trotz Unterzahl das bessere Team und lief 45 

Minuten gegen die Defensive des SVA an. Ein Tor wollte jedoch nicht mehr 

gelingen, wodurch man nach 90 Minuten unverdient als Verlierer vom Platz 

ging.  

 

Gegen die SG Teisnach/Gotteszell war Widergutmachung angesagt.  

In einem Spiel ohne nennenswerte Highlights, war es Leon Altmann, der mit 

einem Doppelschlag auf 0-2 stellte (7;30). In der Folge ließ man Ball und 

Gegner laufen und brachte das Ergebnis souverän über die Zeit.  

 

Heute erwartet den FC mit der Reserve des TSV Lindberg eine knifflige 

Aufgabe, die es zu lösen gilt, will man im Kampf um die Meisterschaft noch ein 

Wörtchen mitreden.  
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